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«her Teil - Partie utile - Parte iitiale

Abhanden Bekommene Werttitel - Titres disparus — Titoli smarriti

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 12. Februar
1921, erstmals veröffentlicht in Nr. 45 des Schweizerischen Handclsamtsblattcs
von 1921 -wird widerrufen und das Zahlungsverbot auf folgenden Titeln
aufgehoben: Kassascheine der Schweiz. Eidgenossenschaft 5 %, 1919, zu Fr. 1000,
Nr. 78220, und zu Fr. 100, Nr. 2530/31; dagegen wird der unbekannte Inhaber
der 2jährig. Kassascheine der Schweiz. Eidgenossenschaft 5%, 1918, zu Fr. 1000,
Nr. 78220, und zu Fr. 100, Nr. 2530/31, hiermit aufgefordert, dieselben innert
drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 4113)

Bern, den 5. August 1921.

Der Gerichtspräsident III von Bern: O. Peter.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I, Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Bau- und Brennmaterial; Steinwerk. — 1921. 4. August.
Gottfried Hostettler, von Wahlern, Handelsmann, und Frl. Emma Wiftwer,
von Ausserbirrmoos, beide wohnhaft in Bern, haben unter der Firma G.
Hostettler & Co., in Bern, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. August 1921 ihren Anfang nahm. Gottfried Hostettler ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter und Emma Wittwer ist Kommanditärin mit dem
Betrage von Fr. 50,000. Handel in Bau- und Brennmaterial und Betrieb eines
Steinwerks, Freiburgstrasse 70. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Hostettler & Ris», Baumaterialien- und
Kohlenhandlung.

Holz und Kohlen. — 5. August. Inhaber der Firma August Ris-
Egger, in Bern, ist August- Ris-Egger, von Burgdorf, wohnhaft in Bern.
Holz- und Kohlenhandlung, Marktgasse 40.

Uri — Uri — Uri

Metzgerei. — 1921. 21. Juli. Die Firma Franz Gisler, Metzgerei, in
Altdorf (S. H. A. B. Nr. 22 vom 25. Januar 1912, Seite 142), ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen und wird daher im Handelsregister gestrichen.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso

Drogerie. — 1921. 4. August. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Apotheker M. Kenneis Witwe und Söhne, Drogerie, in Stans (S. H.
A. B. Nr. -233 vom 28. Juni 1900, Seite 935), hat sich infolge Todes der
Gesellschafterin Wwe. Louise Kennel-Lussi aufgelöst; die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erloschen.

Hotel und Kurhaus. — 4. August. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Familie von Jenner, Hotel und Kurhaus Engel, in Niederrickenbach
(S. H. A. B. Nr. 259 vom 29. Oktober 1919, Seite 1899), hat sich infolge
Geschäftsabtretung aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter
Liquidation erloschen.

4. August. Die Genossenschaft unter der Firma Schreinermeisterverein
Nidwaiden, mit Sitz in Stans (S. H. A. B. Nr. 55 vom 7. März 1918, Seite
362 und dortige Verweisung), hat sich gemäss Beschluss der Generalversammlung

vom 6. März 1921, nach durchgeführter Liquidation aufgelöst und
sich in einen Verein umgewandelt. Die Genossenschaft wird deshalb im
Handelsregister gelöscht.

4. August. Die Firma Weckeruhrenfabrik A.-G. (Alarm Clock Factory
Ltd.) (Fabrique de röveils S. A.), in H e r g i 8 w i 1 a. S. (S. H. A. B. Nr. 57

vom 1. März 1921, Seite 442), ist infolge Auflösung der Gesellschaft durch
Konkurs (Dekret des Präsidenten des Konkursgericbtes des Kamtons Nid-
walden vom 2. Juli 1921) von Amtes wegen gestrichen worden.

Eisenhandlung. — 4. August. Ehe Firma W. Z'Rotz, Eisenhandlung,
in Stans (S. H. A. B. Nr. 220 vom 26. August 1897, Seite 904), wird infolge
Liquidation des Geschäftes im Handelsregister gelöscht.

Graubünden — Grisons — Grigioni

Zigarren usw.; Reiseartikel. — 1921. 1. August. Die Firma
Habanahaus Gustav Fähnle, Zigarren, Tabak, Zigaretten, Rauchrequisiten,
Reiseartikel, in Arosa (S. H. A. B. Nr. 234 vom 12. September 1910, Seite
1601), ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

1. August. Die A.-G. Bündner Kraftwerke in Chur, mit Hauptsitz in
Chur und Zweigniederlassung in Madulein (S. H. A. B. Nr. 19 vom 18. Januar
1921, Seite 147), hat in ihrer Generalversammlung vom 29. Juni 1921 in
Abänderung der Statuten ihren Verwaltungsrat von 27 auf 30 Mitglieder erhöht.
Das bisherige Mitglied des Verwaltungsrates Dr. Erhard Branger, Amtsland-
ammann, von und in Davos, ist in den Verwaltungsratsausschuss gewählt
worden. Als weitere Verwaltungsratsmitglieder sind gewählt worden: Prof.
Dr. Ludwig Salis, von Maienfeld, in Marschlins; Peter Perini, Bankpräsident,
von und in Samaden, und Georg Cajacob, Advokat, von und in Somvix.

2. August. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft Sanatorium
Schweizerhof A.-G. in Davos (S. H. A. B. Nr. 194 vom 5. August 1911, Seite
1328), ist der Vizepräsident Dr. Theodor Kölle ausgetreten. Dessen Unter»
schrift für die Gesellschaft ist somit erloschen.

Weinhandlung. — 2. August. Die Firma Balzer, Branger & Cie,
Wcinhandlung, in Bergün (S. H. A. B. Nr. 345 vom 7. September 1903, Seite
1377), ist infolge Auflösung der Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «Joseph Balzer», in Tiefenkastel.

Inhaber der Firma Joseph Balzer, in Tiefenkastel, ist Joseph Balzer, von
Alvaneu, wohnhaft in Tiefenkastel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Balzer, Branger & Cie.» in Bergün. Postpferdc
halterei und Weinhandlung. Haus Nr. 11.

Futterartikel. — 2. August. Die Firma Mani & Cie., Handel in
Futter, Eisen und Altmetallen usw., in Davos-Platz (S. H.A.B. Nr. 273 vom
27. Oktober 1910, Seite 1855), ist infolge Auflösimg der Kommanditgesellschaft

erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Johann
J. Mani», in Davos-Platz.

Inhaber der Firma Johann J. Mani, in Davos-Platz, ist Johann Jakob Mani,
von Urmein. wohuhaft in Davos-Platz. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Mani & Cie.» in Davos-Platz. FutterartikeL
Unter-Bolgen.

3. August Die Genossenschaft Viehzuchtgenossenschaft Donath in Donath"
(S. H. A. B. Nr. 120 vom 12. Mai 1908, Seite 853), hat sich aufgelöst. Die
Liquidation ist beendigt, und die Firma wird im Handelsregister gestrichen.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
Drogen usw. — 1921. 4. August. Die Firma Gottfried Beuttner, in

Bisehofszell (S. H. A. B. Nr. 157 vom 9. Juli 1915, Seite 962), ist infolge
Abtretung des Geschäftes erlosehen.

Inhaber der Firma Gottfried Beuttner, Drogerie zum obern Turm, in
Bisehofszell, ist Richard Gottfried Beuttner, von und in Bischofszell, welcher
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gottfried Beuttner» übernimmt
Handel mit Kolonialwaren, Drogen, Farben, Fette und Oele, pharmazeutische
Produkte, gros und detail. Fabrikation chemisch-technischer Produkte.

Bedarfsartikel. — 4. August. Die Firma Franz Brockmann, in
Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 132 vom 26. Mai 1920, Seite 980), ist infolge
Umwandlung in eine Kommanditgesellschaft erloschen.

Franz Brockmann, deutscher Staatsangehöriger, in Frauenfeld, welcher
mit seiner Ehefrau in Gütertrennung lebt, und die Firma «Brann A. G.», in
Zürich 1, haben unter der Firma Franz Brockmann & Co., in Frauenfeld, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1921 begonnen
hat und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Franz Brockmann»
übernimmt. Franz Brockmann ist unbeschränkt haftender Gesellschafter und
Kommanditärin ist die Aktiengesellschaft «Brann A. G.», in Zürich, mit dem
Betrage von fünfundzwanzigtausend Franken (Fr. 25,000). Magazine für
sämtliche Bedarfsartikel.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Bazar, epicerie. — 1921. 4 aoüt. Elise, fille d'Edouard Mermod,
femme divorcee de Joseph Besse, d'Ormont-dessous, chef de la maison Elise
Besse-Mermod, ä L e y s i n, bazar, öpicerie centrale (F. o. s. du c. du 19 dö-
cembre 1917), fait inscrire qu'elle a modifiö sa raison sociale en Elise Mermod.

4 aoüt. La sociötö anonyme de la Parquöterie d'Aigle, dont le siöge est
ä Aigle (F. o. s. du c. des 7 mai 1883, 21 avril 1898, 18 döcembre 1903,
28 mars 1907, 26 janvier 1910, 21 avril 1911, 10 juillet 1911, 9 juillet 1913,
23 juin 1917, 10 novembre 1917, 8 juin 1918 et 4 avril 1921), fait inscrire que
son conseil d'administration est actuellement composö de Ernest Chavannes,
de Vevey, banquier, domicilii ä Lausanne, president; Marc Morel, de Vevey
et Chardonne, banquier, domicilii ä Lausanne, vice-prösident; Charles Melley,
de Ballaigues et Rougemont, architecte, domicilii ä Lausanne, membre;
Gaston Boiceau, d'Apples, ingönieur, domicilii k Lausanne, membre; Charles
Maison, de Roche, pröfet, domicilii k Aigle, administrateur-dölöguö; Aloys
Kernen, de Reutigen (Berne), directeur, k Aigle, secretaire.

4 aoüt. La Sociötö des Carriöres de St. Triphon et Collombey, sociötö
anonyme dont le siöge est k 011 o n (F. o. s. du c. des 25 avril 1883, 10 janvier

1884, 22 avril 1896, 26 juin 1902, 1er döcembre 1904, 29 juillet 1907,
1er juillet 1912), fait inscrire que son conseil d'administration est actuellement
composö de: Ernest Correvon, d'Yverdon, avocat, Avenue de la Gare,
Lausanne, prösident; Louis Bezencenct, d'Yverdon, architecte, 2, Square Georgette,
Lausanne, membre; Ferdinand Jomini, de Payerne, banquier, 7, Boulevard de
Grancy, Lausanne, membre; Benjamin Recordon, de Rances (Vaud), architecte,
Rue des Communaux, Vevey, membre; J. Marius Jaquerod, d'Ormont-dessus,
architecte, domiciliö k Aigle, administrateur-dölöguö. Benjamin Recordon
remplace Henri Emery, döcödö.

4 aoüt. La Sociötö des Eaux Minörales Alcalines d'Aigle-Les-Bains,
sociötö anonyme dont le siöge est k A i g 1 e (F. o. s. du c. des 31 janvier 1912
et 11 janvier 1916), fait inscrire que son conseil d'administration est actuellement

composö de: Henri Badoux, de Cremin, nögociant, domiciliö k Aigle,
prösident; Auguste Moret, d'Ollon, boursier communal, domiciliö k Aigle,
secrötaire; Paul Gaillard, de Bullet, instituteur retraitö, domiciliö k Lausanne,
membre.
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Boucherie. — 4 aoüt. La maison Ele. Warpelin, boucherie, ä Aigle
(F. o. s. du c. du 4 aoüt 1893), est radiöe d'office ensuite de faillite du
titulaire.

Bureau d'Aubonne
Vins et liqueurs. — 1921. 2 aoüt La maison Aug. Favre, ä

S t - L i v r e s (F. o. s. du c. du 28 juillet 1903, n° 297, page 1186), transföre
son siöge, ainsi que son domieile personnel, k Aubonne, renouce volon-
tairement k Sexploitation de l'Auberge de St>-Livres et ajoute k son eommerce
de vins celui de liqueurs.

Bureau de Cossonay
Denrees coloniales, ohapellerie, chaussures, ete.

etc. — 4 aoüt. Emma nöe WinkW, epouse de Louis Lambelet, de Saint-
Sulpice et des Verrieres, domiciliöe k l'isle, est le chef de la raison: Emma
Lambelet, k l'isle. Denröes coloniales, chaocllcrie et chaussures, droguerie,
d6bit de sei, ferronerie, mercerie, tabac et cigares.

Bureau de Lausanne
B o i 8, combustibles, s c i a g e. — 1er aoüt. La maison Blanc-

Morel, ä Lausanne (exploitation de bois suisses et fabrication de füts divers)
(F. o. s. du c. du 5 döeembre 1919), fait inscrire: 1. que son genre de commerce
actuel est: bois, eombustibles et sciage möcanique; 2. que son bureau est
transfer^ Place de la Palud, 15; 3. et que ses chantiers sont k la Gare
du Fl on.

Marchandises de diverse nature. — 2 aoüt. Le chef de la
maison Gutknecht, k Lausanne, est Traugott Gutknecht, de Neftenbach
(Zurich), domicilii ä Lausanne. Importation, exportation et commission de
marchandises de diverse nature. Avenue Riant Mont, 7.

Marchandises de diverse nature. — 2 aoüt. Alphonse
Elikan, de Lausanne, y domicilii, est entrö dans la soeiöte en nom collectif
A. Rochat et Cie, k Lausanne (importation, exportation et commission de
marchandises de diverse nature) (F. o. s. du c. du 2 avril 1921).

Clinique; pension pour malades. — 2 aoüt. Irene Krafft et
Arthur Krafft, les deux de Vevey, domicilies ä Lausanne, sont entrös comme
assdeiös dans la sociötö en nom collectif Dr. Ch. Krafft, Fils et Cie, ayant
son siöge k Lausanne (exploitation de la Clinique de Beaulieu, pension pour
malades) (F. o. s. du c. des 28 novembre 1905, 12 septembre 1911, 20 juillet
1912, 4 juin 1918 et 22 döeembre 1919).

Bureau d'Yuerdon
Constructions möcaniques; automobiles, garage. —

2 aoüt. La raison H. Galay, k Yverdon, ateliers de constructions meeaniques
(F. o. s. du c. du 10 mai 1918, page 756), ajoute ä son genre de commeree:
vente et reparations d'automobiles, garage.

2 aoüt. Dans son assemble gönörale extraordinaire du 22 juin 1920, la
Sociötö pour l'utilisation des fruits, society cooperative ayant son
siöge k Yverdon (F. o. 8. du c. du 21 mai 1917, page 815), a nomme
membres du conseil d'administration: Henri Pitton, d'Oppens, y domicilii,
juge de paix, et Henri Mayor, d'Eehallens, domicilii k Yverdon, administra-
teur postal, en remplacement d° Oharies Bujard et de Constant Mermoud,
döcödös. Dans sa söanee du 24 aoüt 1920, le eunseil d'administration de la
sociötö prönommöe, agissant en vertu de ses pouvoirs statutaires a appclö ä
sa presidenee Constant Cuörel, de Villars Ste-Croix. domicili6 ä Yverdon,
negotiant, en remplacement de Charles Bujard, döcödö, et il a compose comme
/mi ill iiyi—a——aBwai——tto» m——wn11 " -uv 'arm

liiiitti 1 - Paifc is

IV Italien — Handelsvertragsunterhandlungen
Wie erstmals im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 15. Juli d. J.

(Nr. 175) mitgeteilt wurde, stehen für die nächste Zeit Unterhandlungen Uber
den Abschluss eines neuen Handelsvertrags mit Italien in Aussicht.

Da anscheinend nicht alle Interessenten die frühem Einladungen beachtet
oder teilweise noch keine Zeit gefunden haben, ihre bezüglichen Wünsche zu
formulieren, wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Haudelsahteilung des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in der Lage ist. auch jetzt noch
Eingaben entgegenzunehmen. Diese sind ihr in fünf gut leserlichen Exemplaren
bis etwa Mitte August einzureichen und sollen eine Begründung des Begehrens
und die Angabe der Nummern sowohl des alten, wie des neuen italienischen
Zolltarifs, auf die sie sich beziehen, enthalten. Die Begehren sind genau zu
formulieren und zwar auch in italienischer Sprache.

Da hierüber vielfach Missverständnisse vorgekommen sind, sei hier noch
besonders erwähnt, dass sich der Wunsch naeh einer italienischen Ueber-
setzung nur auf die Begehren selber bezieht, soweit diese irgendwie den
Tariftext berühren. Dagegen ist es selbstverständlich nicht erforderlich, auch
den sonstigen Inhalt der deutschen oder französischen Eingaben ins Italienische

zu übertragen.
Ein Auszug aus dem am 1. Juli 1921 in Kraft getretenen neuen italienischen

Zolltarif ist am gleichen Tag im Schweizerischen Handelsamtsblatt
(Nr. 163) erschienen. Weitere Auskunft erteilt die Handelsabteilung.

Nostriüzierung der In der Schweiz Hegenden Titel
der Ungarischen Kriegsschuld

(Mitteilung des „Schutzkomitec Oeslerreich-Ungarn" der Schweiz. Bankier-Vereinigung.)
Laut Art. 188 dee Friedensvertrags von Trianon ist der Ungarische Staat

verpflichtet, unter gewissen Bedingungen die ungarische Kriegsschuld
anzuerkennen. Die ungarische Regierung hat nun soeben beschlossen, die Titel dieser
Schuld, welche sich in der Schweiz befinden, abzustempeln. In Ausführung
dieses Beschlusses hat die ungarische Gesandtschaft in Bern die Schweizerische

Nationalbank, sowie die Mitglieder des Bankenkartells, nämlich: Die
Kantonalbank von Bern, die A.-G. Leu & Co., die Basler Handelsbank, das
Comptoir d'Escompte de Genöve, die Eidgenössische Bank A.-G., die
Schweizerische Bankgeselisehaft, der Schweizerische Bankverein, die Schweizerische
Kreditanstalt, die Schweizerische Volksbank und die Union Finaneiöre de
Geneve ersucht, die Abstempelung vorzunehmen.

Die Interessenten werden daher ersucht, ihre Titel bis spätestens 15.
September 1921 zu Händen einer der genannten Banken anzumelden, und zwar
gilt diese Vorschrift für Titelinhaber schweizerischer Staatsangehörigkeit ohne
Rücksicht auf ihr Domizil (mit Ausnahme von Ungarn) und für Ausländer, die
In der Schweiz wohnen, mit Ausnahme der Angehörigen von Ungarn und von
Staaten, die kraft des Friedensvertrags von Trianon auf Kosten von Ungarn
eine Vergrösserung erfahren haben.

Wir machen die Interessenten darauf aufmerksam, dass nur Bolche Titel
abgestempelt werden, welche ohne Unterbrechung seit spätestens 4. Juni 1920
in ihrem Besitz sind. Die im Betracht kommenden Titel sind: Die ungarischen
Kriegsanleihen I—VEH, die 5K % Ungarische Araortisationsanleihe von 1916
und die 5K % und 5 % Ungarischen Staatskassenscheine von 1916, 1917
und 1918.

Die der Schweizerischen Bankiervereinigung angehörenden Banken sind

suit le comitö de direction: President: Constant Cuörel, de Villars Ste-Croix,
negotiant, domieiliö k Yverdon; secretaire: Ernest Pitton, d'Oppens, domieiliö
ä Molondin, agriculteur, et Armand Chevalley, de Champtauroz, domicilii ä
Yverdon, negotiant, les trois döjä inscrits. La sociötö est valablement engagöe
vis-ä-vis des tiers par la signature collective du president et du secretaire
du conseil d'administration.

Genf — Genöve — Glnevra

Joaillerie, bijouterie. — 1921. 2 aoüt. Marcel-Francis Pochelon,
de Genöve, domiciliö k Plainpalais (jusqu'ici inacrit comme fonde de pouvoirs
de la maison), marie sous le regime de la separation de biens, avec lYancine-
Eugcnie n6e Tbudicum, est entre, des le 1er juillet 1921, comme associö en
nom collectif dans la maison Pochelon freres, fabrique et commerce de joaillerie

et bijouterie, ä Genöve (F. o. s. du c. du 21 mars 1917, page 469).
2 aoüt. Societe finaneiöre pour l'industrie au Canada, societe anonyme

ayant son siege k Geneve (F. o. s. du c. du 28 mars 1912, page 556). Albert
Lombard, banquier, de Geneve, k GhÖne-Bougeries, et Cornelia de Witt,
administrateur de sociötös, de nationalitö fran9aise, domicilii k Paris, ont ötö
nommus membres du conseil d'administration, en remplacement de Emile
Odier, et Comte Renö de Matharel, decides, lesquels sont radiös.

Atelier de möcanique gönörale. — 2 aoüt. La sociötö en
nom collectif Renaud et Wieser, exploitation d'un atelier de möcanique
generale, au Petit-SacoDnex (F. o. s. du c. du 26 septembre 1919, page 1694),
est declaree dissoute depuis le 15 juillet 1921. Son actif et son passif ont ötö
repris par «Frödöric Wieser», au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 23 juillet
lifel, page 1502). Cette societe est radiöe.

2 aoüt. Comptoir d'Escompte de Genöve, sociötö anonyme ayant son siöge
k Geneve (F. o. s. du c. du 14 fövrier 1921, page 338). Le conseil d'administration

a dösignö l'administrateur Robert Julhard (döjä inscrit), en qualitö
d'administrateur-döleguö. En cette qualitö, il possöde la signature sociale
individuelle.

Mercerie, bonneterie, articles de mönage, moto-
cyclettes, etc. — 2 aoüt. La raison Richard Käbisch «Erca»,
commerce de mercerie, bonneterie, maroquinerie, brosserie, quincaillerie, articles
do menage, motocyclettes, bicyclettes et accessoires, au Petit-Saconnex
(F. o. s. du c. du 16 octobre 1920, page 1981), est radiöe ensuite de renoncia-
tion et döpart du titulaire. La procuration conföröe k Madame Paula Käbisch
nöe Siegel, est öteinte.

Achat etvente de voitures automobiles, etc. — 2 aoüt.
Inscription d'office en vertu de decision de l'autoritö cantonale de surveillance

du 22 juillet 1921:
Le chef de la inaison Jenny Novel, aux Eaux-Vives, est Jenny-Elise Novel

nee Dupont, de nationalitö frau^aise, domiciliöe aux Eaux-Vives, femme judi-
ciairement separce de biens de Edouard Novel. Achat et vente de voitures
automobiles d'occasion et röparation d'automobiles. 9—11, Rue Coutau.

3 aoüt. Les raisons ci-apres sont radiees d'office ensuite de faillite:
Miltes deeharbons. — Boimond et Emons, achat, vente et exploitation

de mines de charbons, et commerce de combustibles, k Genöve (F. o. s.
du c. du 23 avril 1919, page 692).

Operations commerciales, finaneiöres, immobi-
lieres, etc. — Berll et C° S. A. (Berli et C» A. G.) (Berll et C» Ltd.),
sociötö anonyme ayant son siege k Geneve (F. o. s. du c. du 17 juillet 1920,
page 1392).

ilMIg - Piiti m Male
in der Lage, den Inhabern vorerwähnter Titel jegliche gewünschte Auskunft
zu erteilen.

Falsehe schweizerische Zweifrankenstücke
(Mitgeteilt vom eidgenössischen Finanzdepartement.)

Es sind in der letzten Zeit falsche, mit sehr gut nachgemachtem Stempel
auf Silber geprägte schweizerische Zweifrankenstücke, mit der Jahrzahl 1914,
in Umlauf gesetzt worden. Gewicht und Durchmesser weisen nur belanglose,
kaum zu erkennende Abweichungen von den echten Stücken auf. Der
Feingehalt an Silber ist gleich dem der echten Münzen. Die eidg. Münzstätte hat
u.a. folgende Merkmale der Fälschung festgestellt:

Beim Avers: Die Randperlen, zwar in gleicher Zahl von 104 vorhanden,
sind kleiner. Bei den Falten des Gewandes der Helvetia zeigen sich kleine
Abweichungen, namentlich Uber dem Schild. Das Profil des Kopfes der Helvetia
ist nicht scharf, wie bei den echten Stüeken. Die Kreuzbalken sind breiter,
das Kreuz plumper, und bei der Schraffierung des Schildes ist deutlich der
Stichel erkennbar. Der Gewandzipfel, der bei den echten Stücken im Winkel
zwisehen Schild und Podest auf der rechten Seite sichtbar ist, fehlt bei den
Fälschungen. Die Schrift «Helvetia» zeigt in den einzelnen Buchstaben
Abweichungen und ist um einen halben Buchstaben länger. Die Aufschriften «A.
Bovy» und «inet. » sind auffallend anders und schlecht geraten.

Beim Revers: Der Rand hat nur 114 Perlen statt 128. Beim F ist der
Lappen rechts oben schräg, statt parallel mit dem Stamm. Beim r ist der obere
Ansatz weiter unten. Die Zahlen 1 und 4 sind grösser als 1 und 9, die Zahl 4
im senkreehten Balken kürzer und nicht bis oben auslaufend. Das B unter
der Kranzschleife ist vollständig anders; auch im Kranz finden sich kleine
Abweichungen.

Ein vergrössertes Bild des Falsifikates wird den Banken ehestens zur
Verfügung gestellt werden.

Verdächtige Stüeke sind jeweilen sofort zur Prüfung an die eidgenössische

Staatskasse einzusenden, wenn möglich unter genauer Angabe, von wem
und unter welchen Umständen sie eingenommen wurden.

SB" Italie — Negociations commerciales
Ainsi qu'il a ötö publiö dans le n° 175 du 15 juillet dernier, de la Feuille

officielle suisse du commerce, des nögociations seront ouvertes prochainement
avec l'Italie, relatives ä la conclusion d'un nouveau traitö de commerce.

Tous les intöressös n'ayant pas donnö suite jusqu'ici ä l'invitation qui leur
avait ötö adressöe de formuler, ä cette occasion, leurs desiderata, la Division
du commerce du döpartement de l'öconomie publique est en mesure, au-
jourd'hui encore, de recevoir leurs demandes. Celles-ci doivent lui ßtre remises,
jusqu'ä la mi-aoüt, en cinq exemplaires trös lisiblement öcrits, avec motifs ä
l'appui, et mentionner les numöros des ancien et nouveau tarifs douaniers
Italiens auxquels elles se röförent Les demandes sont ä formuler exaetement
et doivent ötre rödigöes ögalement en langue italienne.

De multiples malentendus ayant surgi en 1'occurrence, nous rappelons
expres8Öment que la rödaction en italien n'est exigöe que touchant le texte
des demandes k insörer dans le tarif.

Un extrait dn nouveau tarif douanier italien, entrö en vigueur le 1er juib
let 1921, a ötö publiö dans le n° 163 du dit jour de la Feuille officielle suisse
du commerce. La Division du commerce fournira, sur demands, tous reo*
seignements complömentaires.
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Estampillage des tlftres de la dette de guerre hongroise
se trouvant en Suisse

(Commnniqufe du Comitfee de dfefense Antriche-Hongrie de 1'Association suisse
des banqulers.)

En vertu de Particle 188 du traitfe de paix de Trianon, le Gouvernement
hongrois 6taut tenu de reconnaitre, sous certainea conditions, la dette de
guerre hongroise, vient de decider l'estampillage des titres de cette dette se
trouvant en Suisse. Dans ce but la Legation de Hongrie ä Berne a prife en
son lieu et place de procfeder ä cet estampillage la Banque Nationale Suisse
et les banques formant le Cartel suisse des banques soit: la Banque Cantonale
de Berne, la Banque Commerciale de Bäle, la Banque Föderale S. A., la
Banque Populaire Suisse, le Comptoir d'Escompte de Genfeve, le Credit Suisse,
la S. A. Leu & Cie, la Socifetfe de Banque Suisse, l'Unian de Banques Suisses,
PUnion Finaneifere de Genfeve.

Les ressortissants suisses et les 6trangers domicilifes en Suisse, ä l'excep-
tion des ressortissants hongrois ou d'un des Etats qui, par le traitfe de Trianon,
se sont agrandis aux dfepens de la Hongrie, porteurs de titres de la dette .de
guerre hongroise sont done invitfes ä annoncer aux banques sus-mentionnfees,
jusqu'au 15 septembre 1921, leurs titres dfeposfes en Suisse.

Nous rendons attenüfs les intferessfes au fait que pour pouvoir bfenfeficier
de l'estampillage, leurs titres doivent fetre en leur proprifetfe antferieurement
au 4 juin 1920, et y fetre reetfes depuis cette date sans interruption. Les valeure
rentrant dans la catfegorie sus-mentionnfee sont les emprunts de guerre hongrois
I k Vm, l'emprunt hongrois d'amortisation 5)4 % de 1916 et les billets de la
caisse d'Etat hongroise B}4 % et 5 % de 1916, 1917, 1918.

Les banques affilifees k 1'Association Suisse des Banquiers sont en mesure
de donner tous les renseignements nfecessaires aux porteurs.

Fausses plöees suisses de deux francs
(Communique du Departement federal des finances.)

II a 6t6 constatfe rfecemment la mise en circulation de fausses pifeces
suisses de deux francs, au millösime de 1914, dont l'empreinte frappee sur
an d'argent est fort Wen contrefaite. Le poids et le diamfetre de cette pifece
comparfes k ceux des pifeces de bon aloi ne prfesentent que ces diffferences
lnsignifiantes et difficilement perceptibles. L'alliage est le mfeme.

La monnaie ffedferale a constatfe les prineipaux eignes de contrefaQon
indiqufes ci-aprfes:

Avers: Le grfenetis (cordon de perles) a, il est vrai, lc nombre de 104
perles, mais celles-ci sont plus petites. Les plis du vfetement de l'Helvetia
different lfegferement, notamment en baut, prfes d9 l'fecusson; la nettetfe du profil
de la tfete de l'Helvetia n'est pas prononefee. Les branches de la croix sont
plus larges; la croix est plus grossifere et l'on reconnait distinetement le coup
de burin dans la hachure. L'fecusson repose directement sur le socle en
formant it droite un angle saillant, tandis qu'aux pifeces officiclles, on remarque
un petit pli du vfetement. Le mot «Helvetia» prfesente des divergences dans
les lettres; il est, en outre, plus long d'une demi lettre. Les inscriptions
«A. Bovy» et «inet.» sont sensiblement diffferentes et manquent de nettetfe.

Revers: Le grfenetis n'a que 114 perle« au iieu 128. Dans la lettre «F»,
la ligne extferieure de l'appendice du haut, qui devrait fetre vertieale, est de

biais; l'appendice de la lettre «r» descend trop bas. Les chiffres 1 et 4 sont
plus grands que les chiffres 1 et 9; le trait vertical du Chiffre 4 est plus court
et n'aboutit pas k la hauteur voulue. Le petit «B» dans la partie infferieure
difffere complfetement, cm remarque fegalement de lfegferes diffferences dans la
oouronne.

Une Photographie agrandie de la pifece fausse sera incessaanment mise k la
disposition des banques.

Les pifeces suspectee devront fetre envoy fees de suite k la Caisse d'Etat
ffedferale pour y fetre examinfees; on indiquera si possible exaetement de qui et
dans quelles circonstances elles ont fetfe refues.

Abrechnungsstellen der Nallonalbanll —
(Basel, Bern, Genfeye,

1920
Fr.

1,097,666,678.
1,135,511,231.
1,386,990,868.
1,246,483,299.
1,287,530,784.
1,338,790,704.
1,280,757,068.
1,182,898,595.
1,252,490,038.
1,232,833,963.
1,283,059,108.
1,156,363,389.

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember
Januar/Juli

Ganzes Jahr 1920

Chambres de eempensetfen de la Banque National«
Lausanne, St. Gallen und Zürich.)

1021
Fr.

1,202,876,086. 78
1,087,917,455-14
1,143,216,062. 73
1,077,762,679. 22
1,131,008,186. 20
1,261,638,138. 38
1,015,288,618.76

8,773,680,685.
14,831.325,726.

86
42

7,919,197,222. 21

Janvier
Ffevrier
Mars
Avril
Mai
Juin
Juillet
Aoüt
Septembre
Octobre
Novembre
Dfecembre

Janvier/Joi Ilet
Annfee 1920

Vom schweizeriochen Goldmarkt
Offizieller Bankdiskonto and Frlvatsatz Wechsel- (Geld-) Kurse

PrlvaUatz In Vergleich ia
OlflxleH Privat Tlgl. Seid

% % %
5. VIII. 4'/J 8

29. VII. 41:j 8".
22. VII. 47i 87»
15. VII. 4'/> 3' t
8. VII. i'/j 8','i
1. VII. 4V> 3Vi«

Lomlinrd-Zlusfuss: Basel,
der Schweiz. Nnliomilhnnb 5'/»

2'/»—27*
2—2" j
2%-3
27J—3
2' j—3

27j

Ober, -London
%

—1,500
—1,876
—1,625
—1,812
-2,125
—1,937

iris
%

—2,000
—1,876
—1,750
—1,750
—1,750
—1,687
Genf, Zürich 5—6°.'o. —
"la. — Darlehenskasse 5 Vi

ntar)
Berlin

%
-0,662
—0,487
—0,312
—0,812
—0,312
—0,260

in •/». über

Frankreich

—536,1
—531,5
—530,9
—527.5
—528,8
-526,5

Offizieller

'14bnxw. unter (—)
arttlt

DeutschlandEngland

—140,6
—136,4
—186,2
-123,4
—124,2
—121,8

—940,9
—938,8
—936,6
—985,6
—936,7
—937,0

Lombard-Zinsfuss

internationaler Postgiroverkehr, — Service international des virements postaux.
Oebtrweutungskurse vom 6 August an') — Court At riduetton ä partir du S aoüt *)

Belgiqne fr. 45 SO; Dentscbl&nd Fr. 7.55; Italie fr. 26.80; Oesterreich Fr.-.85:
Rcpnbüque Argentine fr. 602. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22.50.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sanf adaptation aux
fluctuations

Amnencen • Hegt«:
PtTBLIGITAa LG. Anzeigen - Annooees - Annum Rfegie des annoncee:

PUBLICTTAS 8. A»

Offres d exploitation de Bre\

E.IMER-5CHNEIDER CfNtVt

Los proprifetaires des ' brevets suisses
suivants dfesirent entrer en relation avec des
labricants suisses, en vue de la fabrication
des articles brevetfes, et seraient disposes ä

efeder des licences d'exploitation ou & vendre
leurs brevets.

N° 45812 du 16 novembre 1908, Fonderies et
Ateliers de la Courneuve, pour: «Pio-
efedfe pour la fabrication des pifeces
rfeunissant les tubes d'eau dans les
chaudiferes Babcock & Wilcox •.

N° 47173 du 24 ffevrier 1919, Fonderies et Ateliers
de la Courneuve. pour: «Chaudifere
tubulaire •.

N° 62445 du 28 novembre 1912, Fonderies et
Ateliers de la Courneuve, pour: « Chaudifere

k tubes d'eau».
N° 68552 du 19 mars 1914, Fonderies et Ateliers

de la Courneuve, et son addition
n°70558du 11 mal 1914, pour: • Chaudifere

ä vapeur munie d'un surchaui-
feur et d'un dispositif permettant de
rfegler la temperature de la vapeur
fournie par eile».

N° 88151 du 19 ffevrier 1920, Fonderies et Ateliers
de la Courneuve et Renfe Brenot, pour:
• Grille mfecanique k chaine de Galle..

N° 89385 du 19 ffevrier 1920, Fonderies et Ateliers
de la Courneuve & Georges Mourlam &
Marcel Sutter, pour: «Grille mfecanique
du type de chaine«.

N° 80843 du 17 aoüt 1918, F. W.S. Stokes, pour:
«Canon«.

N° 81328 du 19 aoüt 1918, F. W. S. Stokes, pour:
«Projectile d'arme ä feu«.

No 70197 du 23 juillet 1914, W. J. Still, pour:
«Perlectionnements aux moteurs k
combustion interne«.

N° 77420 du lar aoüt 1917, P. M. Salernl, pour:
»Dispositif d'affütage des lames de
rasoir de süretfe«.

No 64268 du 18 septembre 1912, Manufacture
d'horlogerle de Bfethune, pour: «Bascule

romaine ä poids curseur auto-
moteur«.

N° 79261 du 4 juin 1917, Stfe. Apparelllage Mfedl-
cal, Grenoble, pour: « Ossature metal-
lique avec ressorts pour membres
artificiels».

Prifere d'adresser les oiires ou propositions
ä M. E. lmer-Schneider, ingfenieur-conseil, 59,
Rue du Stand, ä Genfeve, qui les transmettra
k qui de droit. ;2048 (21871 X)

Grande et Petite Etorlogerie
On cbcrche des relations _avcc maison fetablie en

France, pour la fabrication il'uric nouveautfe horlogfere.
Adresscr offres sous clriffres Se 349B Z ft Pulilicitus,

Zurieb. - 22.r>4

Patent-Verwerfung
Herr Mario Segre in Vercelll (Italien)

Inhaber der Schweiz. Patente vom 29. Juil 1915:
N° 74365: «Procede pour obtenir au inoins un

pas de vis daus un objet en matifeie
cornfee.«

N° 74766: «Procede de fabrication d'organea
d'appareils electriques en maticre
cornee.«

N° 74872: «Procede de fabrication d'objets en
matiere cornee»

wünscht zwecks Ausübung der Patente in der
Schweiz mit Interessenten in Verbindung zu
treten.

Offerten sind zu richten an das
Patentanwalts-Bureau Fritz Isler, Bahnhoistrasse 19.
Zürich. -2255

Patent-Verwertung
Die Firma Milton Manufacturing Co. Ltd in

London, Inhaberin des Schweiz. Patentes
N° 65732 vom 16. junl 1913 betr. «Apparat für
Bieichzwecke, sowie zur Herstellung bleichender,

geruchlosmacbeinler und keimtötender
Lösung« wünscht zwecks Ausübung des
Patentes in der Schweiz mit Interessenten in
Verbindung zu treten.

Reflektanten wollen sich an das Paient-
anwalts-ßureau Fritz Isler, Bahnhoistrasse 19
in Zürich wenden. -225G

Patent-Verwertung
Die Firma The Knight & Kilbourne (European)

Patents Company in Wilm'.nglon,
Inhaberin des Schweiz. Patenies N°44576 vom 22.Sep¬
tember 1908 betr. «Motor mit innerer Verbrennung»

wünscht zwecks Ausübung des Patentes
in der Schweiz mit Interessenten in Verbindung

zu treten.
Reflektanten wollen sich an das

Patentanwalts-Bureau Fritz Isler, Bahnhofstrasse 19
in Zürich wenden. -2257

Topfreinig er - Fabrik
und

Putztuchweberei
Dreispitz

LEOP. HERB, BASEL

ourchsclirellielilcher
III llllllill IUI llllllllllllll IIIIIIIII IIIIIllllllllllllllllll l;' IIIIII III lllllllllllllll

sind ein Vcrtrauensartikcl. Sic ärgern
sich mit Hecht, wenn bei Ihren Durch-
schreibcbüebern die Linien nicht aufein-
anderpassen, die Numerierung nicht
stimmt, ungeeignetes Papier schlechte
Kopien ergibt. Als Spezialfabrik in diesen

Artikeln mit langjähriger Erfahrung
und neuesten technischen Einrichtungen
sind wir in der Lage, in jeder Beziehung
vorteilhaft und rasch liefern zu können.

Erste Schweizer
Blochsiabrfh LicMensteig

'1749

jüngere, haulm. gebildete Siralt
sucht per sofort Engagement

in grösseres, industrielles Unternehmen, wo Gelegenheit

geboten wäre, sich eine Existenz zu erwerben.
Ia Relcrenzen stehen zur Verfügung.

Offerten sind zu richten sub Chiffre Be. S254 Y
an Puhllcllns A. G. Bern. -2234

GASKOKS
aus schweizerischen Gaswerken ist im
Preise stark reduziert worden und
zur Zeit der billigste Brennstoff für

Zentralheizungen. Zimmeröfen etc.
Man verlange, auch bei Händlern
und Konsumvereinen, ausdrücklich
Gaskoks und wende sich an den

IMand Sdnisdi Gaswerke. ZOriüi

(Postfach Unuplpost)

falls am Orte selbst Gaskoks nieht
erhältlich sein sollte.
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Aluiniuifl-SthiUJulien bei Zürich

Ordern» Generalversammlung der AKtMre
Freitag, den 19. Augast 1921, vormittags 11 Uhr, im
Bureau der A^G. für Autogene Aluminium«Schweissung

Seehofstrasse 4, Zürich
TRAKTANDEN:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung
per 31. März 1920 nach Entgegennahme des Berichtes una
Antrages der Kontrollstelle, Decharge-Erteilung an die
Verwaltung.

2. Wahl der Reclinungsrevisoren. -2259
3. Diverses.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie Revisorenbericht
liegen im Bureau der Gesellschait zur Einsicht der Aktionäre bereit.

Eintritts- und Stimmkarten können gegen Ausweis des
Aktienbesitzes, der bis spätestens 17. August a. c. zu erbringen ist, vor
Beginn der Generalversammlung bezogen werden.

Zürich, den 3. August 1921.
Per Verwaltungsrat.

KorRstelimerhe fl.- (3„ Schlieren

Ordentliche Generalversammlung
Dienstag, den 16. August 1921, nachm. 3 Uhr

im Geschäftslokal in Schlieren
TRAKTANDEN:

1. Bericht des Verwaltungsrates und der Direktion.
2. Genehmigung der Jahresrechnung 1920.
8. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Diverse. 2251

Der Verwaltungsrat.

Mi The Majestic Palcce Hötel ft Nice

[change des obligations - Estampiliage des aclioiis

En execution des decisions prises par l'assemblfee des porteurs d'obliga-
tions du 30 d6cembre 1920 et par les assemblies gänßrales extraordinaires
des actionnaires du 7 mars 1921.

1. les obligations de fr. 500, 5 %, de l'Emprunt fr. 2,500,000, en second
rang d'hypothfeque, du 18 avril 1912, de dite Soci6t6, doivent Stre presentees,
munies des coupons au 31 dfecembre 1914 et suivants, pour etre 6chang6es,
sans concordance de numäros, contre des actions de fr. 600 privilfegiees 7 %,
aupräs de l'un des domiciles sousindiquäs;

2. lee actions de fr. 500 privil6gi6es, femises en 1908 et 1909, rdduites en
actions ordinaires de premiere classe de fr. 50, et

8. les actions de fr. 500 ordinaires, ämises en 1906, rfeduites en actions
ordinaires de seconde classe de fT. 10 doivent ßtre präsentes k l'un des
domiciles ci-dessous pour fitre munies d'une estampille constatant la reduction
du capital.

Cee operations s'effectuent, d6s maintenant, sans frais pour les porteurs:
k Vevey: au Comptoir d'Escompte de Genfeve;
k Lausanne: au Comptoir d'Escompte de Genfeve,

ä la Societd de Banque Suisse;
k Genfcve: au Comptoir d'Escompte de Geneve,

k la Societä de Banque Suisse;
k Neuchätel: k la Societe de Banque Suisse;
k Bäte: au Comptoir d'Escompte de Genfeve. (24551L) 2252

Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Compagnie
GCntrale dee Distributeurs Automatiques, Berne, zur Behandlung der
Jahresreehnung und Vornahme von Wahlen etc., findet Samstag, den 20. August
1921, vormittags II % Uhr, im Kasino in Bern statt. -2238

Bern, den 8. August 1921.
Der Verwaltungsrat.

SaHtrsM-&aasserswiHiim Luzern il-G.

vorm. ßk. Kftmiir
Bnladona w oidintta Generalversammlung der Aktionäre

auf Montag, den 29. August 1921, vormittags 10 Uhr
Im Bureau der Gesellschaft

TRAKTANDEN:
1. Protokolle der letzten Generalversammlungen.
2. Konstatierung der Kapitalerhöhung.
3. Geschäftsbericht und Jahresrechnung.
4. Revisorenbericht.
5. Entlastung der Verwaltung und Beschlussfassung über

Verwendung des Reingewinnes.
6. Wahl in den Verwaltungsrat.
7. Besetzung der Kontrollstelle. -2239
8. Diverses.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 20. bis 27. August 1921 zur Einsicht der Aktionäre
bei der Schweiz. Kreditanstalt Luzern auf.

Luzern, den 6. August 1921.
Im Auftrag des Verwaltungsratesi

Die Direktion: Z. Züst.

ier & de., Basel

Elektromotoren
bis 800 P.S.

fQr alle Stromarten

Uniformer Dynamos

Generatoren

Transformatoren.

(983 Q)
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ScMeriohe Reulslonssesellscholt A.-G.
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rasse 44 AiUlflCfl Telephon Selnau 45.95

Schiiizengasse 9 St. Gallen Telephon 35.39

Beratung in Stcuerangelegcnheitcn und Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Buehhaltungs-und Bureauorganisationen ::
NcucinfUhrung von Buchhaltungen :: Abschlussarbelten ::
Revisionen :: Liquidationen :: Gründungen :: Kommerzielle
(5505 Z) Expertisen :: Sekretariate '3977
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Underwood - Mrelbmastiiiiiei)
Höchste Leistungsfähigkeit und Solidität

Cäsar Mnggli, »PM!'. Zürich
Für kaufmännische u. industrielle Betriebe, Kanzleien, gelehrte
Berufe, Gewerbe, Handwerk u. Privatgebranch unübertroffen.

Prospekte und Vorzeigung kostenfrei
Aornu: Emst Wanuer, Rathausg. 20
Basel: H. Huber, Freiestrasie 75
Bern: Fr. Gall. Waisenhausplatz 25
St. Gallen: Markwa'der & Cic.
Luzern: Karger & Co. Stadthausstr. 1

Ln Chaux de-Fondä: Mettler S. A.

Genf: Machines & öcrire Underwood S.A.,
Place Mötropole 2

Lansanne: Agence Underwood, 734
Place Bei-Air 4

Lugano: C. Garbani-Nertni, Pa. Rlforma
Neueh&tel: R. Legier, rue St-Honor« 3

Miete anonyme des Cinnmas-Ihealres „LUX", Vevey

Les aclionnaires sont convoquäs en

asscmCke generale ordinaire
pour le jendi, le 18 aoüt 1921, ä 6 henres da solr, an
si&ge de la Soei6t6, ä Vevey.

Ordre du jour statutaire.

Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport
du contröleur sont deposes au siöge de la Sociötä. ;2260

Le consell d'administration.

A. G. Vereinigte Berner und
Zürcher Schokolade-Fabriken

Lindl & Sprüngll
Einladung

zur ordentlichen Generaluersammlung der flHlionäre

auf Mittwoch, den 24. August 1921, vormittags II Uhr

im Sitzungszimmer des Restaruant „Du Pont'
in Zürich, Bahnhofquai Nr.7, I.Etage

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2. Verlesen des Geschäftsberichtes über das Betriebsjahr 1920/21.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Vorlage und Abnahme der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

per 31. März 1921 und Beschlussfassung über Verwendung des Gevdnn-
saldos.

5. Erteilung der Entlastung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
6. Erneuerungswahlen in d6n Verwaltungsrat.
7. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der

Rechnungsrevisoren liegen von heute an den Herren Aktionären im Bureau

der Gesellschaft in der Fabrik in Kilchberg bei Zürich zur Einsicht auf.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen oder sieb vertreten

zu lassen wünschen, haben sich bis spätestens 3 Tage vor derselben auf dem

Bureau der Gesellschaft in der Fabrik in Kilchberg bei Zürich über ihren

Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen eine bezügliche Bescheinigung ausr

gestellt wird. (3495 Z) 2253

Kilchberg b. Z-, den 4. August 1921.
Der Verwaltungsrat.
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